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Vorwort  

 

Liebe Ehrenamtliche und Interessierte,  

für viele geflüchtete Menschen bedeutet Ihre Hilfsbereitschaft und Solidarität eine enorm 

wichtige Form der Unterstützung beim Ankommen und Einleben in der neuen Umgebung:   

Nach wie vor beenden Menschen in Deutschland ihre Flucht und bitten um Asyl. Unterstützung benötigen 

diese Menschen dann zunächst während des Asylverfahrens, beim Einleben in die neue (bürokratische) 

Umgebung sowie beim Erlenen erster Sprachkenntnisse. Mittlerweile haben aber auch einige der 

geflüchteten Menschen das Asylverfahren hinter sich und dürfen längerfristig in Deutschland bleiben. 

Hierbei ergeben sich ganz neue Herausforderungen in der Begleitung: JobCenter-Anträge und 

Berufseinstiege stehen beispielsweise bevor.  

Insgesamt erleben wir, dass viele Helferkreise und Ehrenamtliche gut aufgestellt sind, um diese 

unterschiedlichen Unterstützungsanforderungen zu bewältigen. Wir erleben aber auch, dass es zu  

individuellen Überlastungen einzelner Ehrenamtlicher oder zwischenmenschlichen Spannungen im 

Helferkreis kommt, beispielsweise, wenn Uneinigkeiten bei schwierigen Entscheidungen bestehen.   

Damit Sie diese unterschiedlichen Herausforderungen der individuellen Begleitung und 

Zusammenarbeit in der Gruppe meistern sowie fachlich informiert und mit Rückenstärkung tätig 

sein können, möchten wir Sie mit folgenden Fortbildungs- und Informationsangeboten im 

laufenden Jahr 2017 unterstützen.  

Das bestehende Fortbildungsprogramm wird bei Bedarf ergänzt. Gerne gestalten wir zusätzliche, 

an Ihren Bedarfen ausgerichtete Angebote. Lassen Sie uns also Ihre Wünsche und Anregungen 

zukommen.  

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und wünschen Ihnen weiterhin viel Freude und Kraft für Ihr 

Engagement.  

 

Theresa Stecklum, Robert Klebes, Wolfgang Busse und Norbert Baum   

Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.  

 

Susanne Dieing, Carolin Mathias und Bernhard Beier-Spiegler  

Diakonisches Werk Breisgau Hochschwarzwald 

 

Februar 2017    
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Fortbildungsprogramm  

                            

Landkreisweite Angebote: S. 4-8 

Diese Angebote richten sich an alle Ehrenamtlichen aus dem Landkreis Breisgau-

Hochschwarzwald und finden vorwiegend in Freiburg statt. Dieses Jahr haben wir für Sie im 

Programm:  

� Fortbildungsreihe zum Thema „Helferkreise“ 

� Fachvorträge zu den „Heimatländern der Geflüchteten“  

� Veranstaltungen zum Thema „Integration gemeinsam gestalten – aktuelle 

Herausforderungen“  

 

Regionale Angebote: S. 9-11  

Diese Angebote finden in einzelnen Regionen im Landkreis statt. Damit verbunden ist das Ziel, 

dass sich benachbarte Helferkreise und Ehrenamtliche kennenlernen und vernetzen können. Der 

diesjährige Schwerpunkt der regionalen Angebote bezieht sich auf die Stärkung der 

ehrenamtlichen Einzelfallbegleitung.  

� „Hilfe leisten – Grundsätze und Spannungsfelder“ 

� „Rechtliches für die Arbeit mit Geflüchteten – Grundlagen und Neuerungen“ 

�  

 

 

 

 

 

 

Angebote auf Anfrage: S. 12 

Des Weiteren stehen wir Ihnen - Einzelpersonen und Helferkreisen - mit weiteren Angeboten zur 

Seite. Gerne vermitteln wir auch Beratungs- und Mediationsangebote.   

 

Kontakt: S. 13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU: Regelmäßiger Intensivaustausch in regionalen Gruppen  

 

„Fallbesprechung und Reflexion des eignen Engagements“  

geleitet von geschulten BeraterInnen  

Seite 11  
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Landkreisweite Angebote   

 

Termin  Titel  

18. März 2017  

09.30 – 15.00 Uhr 

Integration gemeinsam gestalten: „Extremismus – religiös begründet 

oder fremdenfeindlich. Hintergründe und Wechselwirkungen“ 

24. April 2017 

18.00 – 20.00 Uhr   

Helferkreis: „Strukturen, Organisation und Aufgaben – Best Practice 

aus dem Landkreis und Austausch“   

27.04.2017  

Nachmittag/Abend  

Integration gemeinsam gestalten: "Ablehnung, was dann?" 

 11. Mai 2017 

18.00-21.00 Uhr 

Helferkreis: „Umgang mit Spannungen: Fälle, Strategien und 

Unterstützungsmöglichkeiten“   

20. Juni 2017 

18.00 – 20.00 Uhr 

Länderinformation: „Nigeria – Hintergründe zum Land und 

Fluchtursachen“ 

08. Juli 2017   

9.00 – 16.00 Uhr  

Integration gemeinsam gestalten: „Integration gestalten im Dialog 

zwischen Hauptamt – Ehrenamt und Geflüchteten“ 

22. Juli 2017  
 

Dank: „Sommerfest für und mit Ehrenamtliche/n“  

14. Sept. 2017  

18.00 – 20.30 Uhr  

„Helferkreis: Akquise und Verwaltung von Spenden und 

Fördergeldern“ 

voraussichtlich 

23.09.2017  

ganztags  

Integration gemeinsam gestalten: Fachtag „Geduldet, abgelehnt, 

abgeschoben? Integration von Geflüchteten mit prekärem Aufenthalt 

und Formen der Begleitung nach der Ablehnung oder Abschiebung“ 

21. Oktober 2017 

 

Dank: „Großes Austauschtreffen der Helferkreisverantwortlichen“ 
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Landkreisweite Angebote   

 

Reihe – Helferkreise  

 

„Helferkreis: Strukturen, Organisation und Aufgaben – Best Practice aus dem Landkreis und 

Austausch“   

Ehrenamtliches Engagement für Flüchtlinge ist im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald meist 

eingebettet in einen Helferkreis vor Ort. Bei dieser Veranstaltung geben Ihnen Helferkreise aus 

dem Landkreis Einblicke in die Arbeit vor Ort und informieren über mögliche und bewährte 

Strukturen, Tätigkeitsfelder und Formen/Strategien der Zusammenarbeit im Helferkreis.  

Datum: Donnerstag, 24. April 2017, 18.00 – ca. 20.00 Uhr  

Referentinnen: Theresa Stecklum und Robert Klebes (CV); HK: Merzhausen, Wittnau, 

Schallstadt, u.a.  

Ort: Pfarrzentrum Merzhausen, Dorfstraße 9, 79249 Merzhausen 
 

„Helferkreis: Umgang mit Spannungen: Fälle, Strategien und Unterstützungsmöglichkeiten“   

Sie sind ehrenamtlich in einem Flüchtlingshelferkreis aktiv? Da kann es auch mal vorkommen, 

dass es in der Gruppe zu zwischenmenschlichen Spannungen kommt, dass Uneinigkeiten bei 

Entscheidungen bestehen oder Orientierungslosigkeit bei der strategischen Ausrichtung das 

Team belastet. Bei dieser Veranstaltung werden mögliche Konflikte in Helferkreisen sowie 

Umgangsformen damit (Strategien und Unterstützungsmöglichkeiten) beleuchtet.   

Datum: 11. Mai 2017, 18.00 – ca. 21.00 Uhr   

Referentinnen: Werkstatt für Gewaltfreie Aktion (Mechtild Eisfeld)  

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 
 

 

„Helferkreis: Akquise und Verwaltung von Spenden und Fördergeldern“  

Auch Ehrenamtliche benötigen für die Begleitung der Geflüchteten Gelder – sei es für 

Dolmetscher, für Materialien, für Aktionen oder eigene Fortbildungen. Wie Sie Gelder 

akquirieren und diese am besten verwalten können, erfahren Sie in dieser Veranstaltung.  

Datum: Donnerstag, 14. September 2017, 18.00 – 20.00 Uhr  
Referentinnen: in Planung   

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 
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Landkreisweite Angebote   

 

Reihe – Hintergründe zu den Heimatländern der Geflüchteten  

In der Flüchtlingsarbeit haben Sie es mit Geflüchteten aus ganz verschiedenen Ländern dieser 

Welt zu tun. Häufig aber treffen Sie im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald auf Geflüchtete aus 

Syrien, Afghanistan, Gambia oder Nigeria. Bei diesen Länderinformationsabenden erfahren Sie 

mehr über die Heimatländer der Geflüchteten, die jeweilige kulturelle und politische Situation 

oder mögliche Fluchtursachen. In einem anschließenden Austausch können eigene Fragen oder 

Erfahrungen diskutiert werden.  

Afghanistan: „Afghanistan - Impressionen von einem Land im Bürgerkriegs- und Krisenmodus“ 

Datum: bereits stattgefunden  

Referentinnen: Eckart Schiewek, Mitarbeiter der Vereinten Nationen (UN), und Ivo  

 

Nigeria: „Hintergründe und Fluchtursachen“   

Datum: 20. Juni 2017, 18.00 – 20.00 Uhr  

Referentinnen: Herr Samson Ajagbe (in Nigeria geboren, Dr. der Soziologie) u.w.  

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 

 

Syrien und Gambia und weitere:  

In Freiburg und Umgebung finden eine Vielzahl an Informationsangeboten zu Syrien 

und weiteren Ländern statt. Wir  werden Sie in unserem regelmäßigen Newsletter über 

aktuelle Angebote informieren.  
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Landkreisweite Angebote   

Reihe „Integration gemeinsam gestalten – aktuelle Herausforderungen“  

„Extremismus – religiös begründet oder fremdenfeindlich. Hintergründe & Wechselwirkungen“ 

Aktuell setzen wir uns in Deutschland mit zwei Formen des Extremismus auseinander. Gerade 

auch im Engagement für Geflüchtete spielen diese zwei divergierenden Richtungen und der 

Umgang damit eine große Rolle. Auf der einen Seite ist es der fremdenfeindliche Rassismus und 

auf der anderen Seite der religiös begründete Extremismus. Über Hintergründe zu den 

Phänomen, möglichen Wechselwirkungen und den Umgang damit in der ehrenamtlichen 

Flüchtlingsarbeit soll es bei dieser Fortbildungsveranstaltung gehen.    

Datum: 18. März 2017, 09.30 – 15.00 Uhr  

Referent: Fachstelle PREvent!on - Fachstelle für die Prävention von religiös begründetem 

Extremismus; Karim Saleh (iz3w)  
Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 

 

„Abgelehnt, was dann?“ 

Datum: 27.04.2017, Beginn: Spätnachmittag/Abend  

Referenten: Diakonisches Werk und Julian Staiger (Flüchtlingsrat BaWü)   

Ort: Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald, Hirschenbuckel 3, 79822 Titisee-

Neustadt 

 

 

„Integration gestalten im Dialog zwischen Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und Geflüchteten“ 

„Zusammen sind wir Heimat" heißt die diesjährige Caritas-Kampagne. Angesichts der großen 

Zahl der Flüchtlinge, die nach Deutschland gekommen sind, sind Einheimische und Zuwanderer 

gleichermaßen gefordert ihren Beitrag für ein gelingendes Miteinander zu leisten. Doch 

Zusammenleben in Vielfalt muss eingeübt werden. Wie dies gelingen kann, worauf es dabei 

ankommt, und welchen Beitrag jeder einzelne dazu leisten kann, soll im Dialog zwischen 

Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und Geflüchteten diskutiert werden.  

Datum: 08. Juli 2017, 9.00 – 16.00 Uhr   

Referentinnen: Wolfgang Busse, Theresa Stecklum (CV)   

Ort: Studienhaus Wiesneck - Institut für politische Bildung Baden-Württemberg e.V., 
Wiesneckstraße 6, 79256 Buchenbach 
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Landkreisweite Angebote   

Reihe „Integration gemeinsam gestalten – aktuelle Herausforderungen“  

„Fachtag: Geduldet, abgelehnt, abgeschoben? Integration von Geflüchteten mit prekärem 

Aufenthalt und Formen der Begleitung nach der Ablehnung oder Abschiebung“ 

Geflüchtete durchlaufen meist ein langwieriges Asylverfahren an dessen Ende die Entscheidung 

steht: anerkannt oder abgelehnt. Eine Ablehnung kann unterschiedliche Konsequenzen nach sich 

ziehen: Menschen werden geduldet, weil sie nicht abgeschoben werden können oder sie werden 

aufgefordert die eigene Ausreise zu organisieren, im schlimmsten Fall werden sie abgeschoben. 

Drei unterschiedliche Fallkonstellationen, die uns alle emotional belasten und unterschiedliche 

Umgangs- und Unterstützungsformen erfordern.  

Datum: voraussichtlich 23.09.2017  
Referenten: in Planung   

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 

 

 

Danke   

„Sommerfest für und mit Ehrenamtliche/n“ 

Als kleines Dankeschön für Ihr Engagement, möchten wir Sie zu einem Sommerfest in 

gemütlicher Runde einladen.  

Datum: 22. Juli 2017  
Veranstalter: Team Ehrenamt des Caritasverbandes    

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 

 

 

„Großes Austauschtreffen der Helferkreisverantwortlichen “ 

Datum: 21. Oktober 2017   

Referenten: in Planung   

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 
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Regionale Angebote   

             

Mittleres & Südliches Breisgau: Au, Bad Krozingen, Bollschweil, Ebringen, Eschbach, Ehrenkirchen, Hartheim, 

Heitersheim, Horben, Merzhausen, Münstertal, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Staufen, Wittnau  

Markgräflerland: Auggen, Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, Müllheim, Neuenburg, Sulzburg 

Kaiserstuhl & Tuniberg: Breisach, Bötzingen, Eichstetten, Gottenheim, Ihringen, March, Merdingen, Umkirch, 

Vogtsburg  

Dreisamtal: Buchenbach, Glottertal, Gundelfingen, Heuweiler, Kirchzarten, Oberried, Stegen, St. Märgen, St. Peter   

Hochschwarzwald: Breitnau, Eisenbach, Feldberg, Friedenweiler, Hinterzarten, Lenzkirch, Löffingen, Schluchsee, 

Titisee-Neustadt  

 

Veranstaltung Kaiserstuhl & 

Tuniberg  

 

Dreisamtal  Hochschwarzwald  

 

Mittleres & 

südliches  

Breisgau  

 

Markgräfler-

land 

 

„Hilfe leisten - 

Grundsätze und 

Spannungsfelder“ 

04.03.2017, 9.30 – 13.30 Uhr in Freiburg  

 

Der Workshop kann bei Bedarf mehrfach angefragt werden.  

 

„Freud und Leid 

im Ehrenamt – 

Fallbesprechunge

n und Reflexion 

des eigenen 

Engagements“    

 

 

Sandra Adami  

 

Breisach   

29. März  

24. Mai 

05. Juli  

11. Oktober  

17.00-18.30 Uhr 

Jürgen Hensing  

 

Kirchzarten  

12. April 

11. Mai  

13. Juli  

12. Oktober   

18.00-19.30 Uhr  

Auf Anfrage   Yorck Reep   

 

Ehrenkirchen  

05. April   

24. Mai 

05. Juli  

11. Oktober 

18.00-19.30 Uhr 

Kraftraum  

http://www.e

kbh.de/nachri

chten/kraftra

um.569   

 

„Rechtliches für 

die Arbeit mit 

Geflüchteten – 

Grundlagen und 

Neuerungen.“    

in Planung  In Planung  

  

 

Eine ausführliche Beschreibung der einzelnen Angebote finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.  
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Regionale Angebote   

 

Hilfe leisten in der Flüchtlingsarbeit – Grundsätze und Spannungsfelder    

Sie investieren viel Zeit und Energie in Ihr Ehrenamt „Hilfe leisten für Geflüchtete“? oder Sie sind 

an einem Ehrenamt in diesem Bereich interessiert?  

In diesem Workshop haben Sie die Möglichkeit, sich mit Ihrem Ehrenamt und Ihrem damit 

verbundenen Hilfeverständnis auseinanderzusetzen. Anhand von Fällen, Ihren Erfahrungen 

sowie theoretischen Inputs werden Fragen und Inhalte wie diese näher betrachtet:    

� Was bedeutet es, Hilfe zu leisten? Wie kommt Hilfe bei denen an, die sie empfangen? 

Welche Grundsätze können das eigene Hilfeleisten stützen?  

� Wie können Herausforderungen wie diese bewältigt werden? Zusammenarbeit zwischen 

Haupt- und Ehrenamt - Zeitmanagement, Stress & Überforderung - Konflikte im Team 

Referentin: Theresa Stecklum (CV) mit StudentInnen der Universität Freiburg – 

Erziehungswissenschaft  

Ort: Weihbischof-Gnädiger-Haus, Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 

Termin – Alle Regionen: 04.03.2017, 9.30 – 13.30 Uhr   

 

 

 

Kraftraum – Markgräfler Land  

Vermittlung in das Angebot „KrafTraum“ zum kollegialen Austausch und Kraftschöpfen:  

Detlev Theobald, Kirchenbezirksbeauftragter für Flucht und Migration -   

detlev.theobald@kbz.ekiba.de 

Link: http://www.ekbh.de/nachrichten/kraftraum.569  
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Regionale Angebote 

  

 

„Freud und Leid im Ehrenamt – Fallbesprechung und Reflexion des eignen Engagements“    

Die Arbeit mit Geflüchteten sowie im Helferkreis bringt neben den vielen bereichernden 

Momenten auch Situationen mit sich, deren Bewältigung nicht immer leicht ist: So können 

anstehenden Aufgaben endlos erscheinen, strukturelle & politische Rahmenbedingungen das 

Engagement erschweren oder der Umgang mit emotional belasteten Menschen sowie die 

Zusammenarbeit im Helferkreis selbst belastend sein. Dies birgt die Gefahr, eigenen Kräfte und 

Grenzen aus dem Blick zu verlieren, was nicht zuletzt in Frust und Erschöpfung münden kann. 

Um diese bewältigen und neu Kraft schöpfen zu können, möchten wir Sie einladen an unseren 

regionalen Gruppen teilzunehmen. Hier können persönliche Anliegen und Fälle eingebracht und 

angeleitet durch geschulte BeraterInnen besprochen werden.   

 

Region: Kaiserstuhl & Tuniberg 

Termine: 29. März, 24. Mai, 05. Juli , 11. Oktober: jeweils von 17.00 – 18.30 Uhr  

Ort: Caritas Beratungszentrum Breisach, Kupfertorstr. 33, 79206 Breisach 

Referentin: Dr. Sandra Adami, Diplompsychologin, Gesprächspsychotherapeutin (GwG), 

Psychoonkologin (DKG) 

 

Region: Dreisamtal  

Termine: 12. April, 11. Mai, 13. Juli, 12. Oktober: jeweils von 18.00-19.30 Uhr 

Ort: Quartierstreff, Bahnhofsstr. 20, 79199 Kirchzarten  

Referent: Jürgen Hensing, Pastoralreferent, Supervisor und Organisationsberater (DGSv) 

 

Region: Mittleres & südliches Breisgau 

Termine: 05. April, 24. Mai, 05. Juli , 11. Oktober: jeweils von 18.00 – 19.30 Uhr 

Ort: Gemeinde Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, 79238 Ehrenkirchen 

Referent: Yorck Reep, Supervisor M.A. (DGSV) 

 

Region: Hochschwarzwald   

Auf Anfrage  
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Angebote auf Anfrage  

 

FACHLICHES  

Unterstützung und Schulungen für einzelne Helferkreise  

Sie stellen in Ihrem Helferkreis fest, dass Sie zu einem bestimmten Thema mehr Informationen 

benötigen oder haben viele neue HelferInnen, die eine Grundlagenschulung bräuchten, um gut 

in ihr Ehrenamt starten zu können. 

Fragen Sie uns an. Bei Bedarf besuchen wir Sie gerne im Helferkreis und bieten Ihnen eine 

passende Schulung an.  

 

Asylrechtliche Grundlagen für ehrenamtlich Engagierte  

Der Flüchtlingsrat Baden-Württemberg unterstützt die Flüchtlingsarbeit im Land Baden-

Württemberg durch umfassende Informationen zur sozialen und rechtlichen Situation in Baden-

Württemberg, zur Flüchtlingspolitik und zur Lage in den Herkunftsländern. Auf Anfrage können 

Schulungen für Ehrenamtliche, schwerpunktmäßig zu „asylrechtlichen Grundlagen“, angefragt 

und organisiert werden. 

 

Interkulturelles Training für Ehrenamtliche   

In diesem Workshop werden verschiedene Facetten Interkultureller Kompetenz vermittelt. Es  
werden u.a. die folgenden Themen bearbeitet: Reflexion von Werten und Kultur, das Verständnis 

von Migration und Integration, der Umgang mit Stereotypen und Diskriminierung. Mit den 

Methoden des Emotionalen Lernens wird die eigene Einstellung und Haltung reflektiert, für den 

Prozess der Migration sensibilisiert und somit die interkulturelle Handlungskompetenz erweitert.  
 

Referent: Bernhard Beier-Spiegler, Dipl.-Sozialarbeiter, Interkultureller Trainer im Projekt "Türen 

öffnen-Vielfalt leben vor Ort - FIT durch interkulturelles Training". 

Termin: 30.05.2017, 9:30- 16:30 Uhr  
Ort: Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald, Hirschenbuckel 3, 79822 Titisee-Neustadt  
Anmeldungen bitte unter: susanne.dieing@diakonie.ekiba.de  

 

(KOLLEGIALE) BERATUNG & MEDIATION: Für Einzelne und Gruppen 

Gerne vermitteln wir Ihnen entsprechende Angebote.  
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Kontakt  

 

 

Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.  

Theresa Stecklum  

Theresa.Stecklum@caritas-bh.de 

Tel.: 0761-8965-446  

Fax: 0761 8965-497 

    

    

Diakonisches WerkDiakonisches WerkDiakonisches WerkDiakonisches Werk    BreisgauBreisgauBreisgauBreisgau----Hochschwarzwald Hochschwarzwald Hochschwarzwald Hochschwarzwald  

Carolin Mathias 

Carolin.Mathias@diakonie.ekiba.de 

Tel.: 07651 9399-11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


